
Oilers Hallenturnier vom 03.03.2001 in Fischament 
 
Nach dem die Trainingseinheiten im Winter in der Halle abgehalten wurden folgten die Indians am 03.03.2001 
der Einladung zum 2.Oilers-Hallenturnier nach Fischamend. Obwohl die Indians mit einem relativ kleinem 
Kader von nur acht Spielern antraten, konnten sie sich gegen die Fischamend Oilers, die Vienna Ramblocks 
und auch gegen die Vienna Constables durchsetzen und den ersten Pokal in der Saison 2001 erringen. 
 
Spielergebnisse Indians 
 
Ramblocks vs.   INDIANS  19 : 27 
Oilers  vs.   INDIANS  00 : 21 
Constables vs.   INDIANS  13 : 22  
 
 
Indians Mega Sport Event vom 01.05.2001 in Klosterneuburg 
 
Die eigentliche Outdoorsaison wurde am 01.05.2001 mit einem Turnier der Indians in Kritzendorf eröffnet.  
Gemeinsam mit den Kickern von „Six Pack United“ wurde ein Sportevent organisiert bei dem neben der 
sportlichen Unterhaltung auch für das leibliche Wohl der Zuschauer bestens gesorgt wurde.  
 
Zwischen den einzelnen Begegnungen konnten Interessierte auch selbst einmal ausprobieren, woran die 
eigentlichen Akteure am Spielfeld sichtlich soviel Spaß hatten. Um den vielen Zuschauern Flagfootball ein 
wenig näher zu bringen halfen aktive Spieler während der Begegnungen mit Spielregeln aus und gewährten mit 
einigen Details rund ums „Ei“ auch Einblicke in das taktische Verhalten.  
 
Der Einladung folgten die Old Danube Blahowetz ,die Klosterneuburg Titans und die Vienna Ramblocks. 
 
Unter der Leitung von Referee Alfred „Assi“ Moser erlebten die Zuseher ein interessantes Turnier, welches die 
Indians ungeschlagen gewinnen konnten. Zusätzlich wurde Robert Stranzl zum Spieler des Tages gewählt. 
 
Spielergebnisse Indians 
 
INDIANS vs.  Titans  26 : 12 
INDIANS vs.  Blahowetz 35 : 06 
INDIANS vs.  Ramblocks 21 : 07 
 
 
Ramblocks Turnier vom 12.05.2001 im WAT Wasserpark 
 
Beim von den Vienna Ramblocks im Wasserpark veranstalteten Turnier am 12.05.2001, unterstrichen die 
Indians abermals ihre gute Form. Airforce Graz und der Gastgeber  die Vienna Ramblocks konnten besiegt und 
ein weiterer Pokal in Empfang genommen werden. 
 
Spielergebnisse Indians 
 
INDIANS vs.  Airforce Graz  33 : 25 
INDIANS vs.  Ramblocks  25 : 13 
 
 
Turnier Flag Oceane vom 2.-3.06.2001 in Le Havre/Frankreich 
 
Doch nicht nur der nationale sondern auch der internationale Vergleich reizte die Klosterneuburg Indians, und 
so folgte man als einziger österreichische Vertreter  der  Einladung am Pfingstwochenende zu einem Turnier 
nach Le Havre/Frankreich. Ausgetragen wurde diese Turnier an zwei Spieltagen (2. und 3. Juni) und in 
verschiedenen Alters-Klassen Die Indians wählten ob der hohen internationale Beteiligung (Frankreich, 
Deutschland, England, USA und Mexiko) die offene Klasse in der man am ersten Tag auf fünf französische 
ereine traf. In allen fünf Partien zeigten die Indians ihre Klasse, konnten 4 Spiele gewinnen und mussten ein 
Spiel gegen die Crevettes mit nur einem Touchdown Unterschied verloren geben. 

 
Am zweitem Spieltag traten die Indians im ersten Spiel wieder gegen einen französischen Vertreter an und 
nach einem Sieg kam es zum Aufeinandertreffen mit dem aktuellen Flag-Worldcupsieger 2001, der Auswahl 



aus den USA. Bereits im Jänner 2001 bestritten die meisten Spieler der Indians als österreichische Auswahl 
beim Worldcup in Florida ein Spiel gegen diese Mannschaft. Wieder wuchsen die Indians mit dem Namen des 
Gegners, mussten sich aber nach guter Leistung mit 33:12 geschlagen geben. Für die Punkte sorgten Michael 
Samek und Andreas Haun. Das nächste Spiel brachte wieder einen Gegner den die Indians bereits aus den 
USA kannten: Team Mexican Women , Flag-Worldcup-Sieger bei den Damen in Florida. Hier klappte die 
Umstellung auf das schnelle trickreiche Spiel der Mexikanerinnen sehr gut, und so kämpfte man nach diesem 
Sieg um den Einzug ins große Finale. Gegner in diesem Spiel waren die Ramstein Knights, eine Mannschaft 
die sich aus ehemaligen amerikanischen College-Footballspielern, die nun in Deutschland stationiert sind, 
zusammensetzte. Als krasser Außenseiter hielten die Indians lange gut mit und verloren letztlich mit nur einem 
Touchdown Unterschied knapp. Im Spiel um den dritten Platz trafen die Indians wieder auf eine französische 
Mannschaft, die sich aus aktiven American Footballspielern rekrutierte. Gegen die durchschnittlich 10 Jahre 
jüngeren Franzosen erwischten die Indians einen schlechten Start und ließen sich zu Beginn überlaufen. Mit 
Fortdauer des Spieles fanden die Indians wieder zu Ihrem Spiel und konnten den Rückstand bis auf 4 Punkte 
aufholen. Leider lief im letzten Angriff die Zeit davon und so mussten sich die Klosterneuburger mit dem 
hervorragenden 4.Platz in diesem wirklich sehr gut besetzten Turnier zufrieden geben. Das diese    Leistung    
nicht    nur    bei    den   daheim gebliebenen Indians auf  großes Echo stieß, bewies die neuerliche Einladung 
der Veranstalter für den Event in Jahr 2002. 
 
Spielergebnisse Indians Samstag 2. Juni 2002 
 
INDIANS vs. Big Binous 19 : 12 
INDIANS vs. Pyrogues  26 : 12 
INDIANS vs. Gladiateurs 2 19 : 18 
INDIANS vs. Crevettes  19 : 25 
INDIANS vs. Molosses 1 14 : 12 
 
Spielergebnisse Indians Sonntag 3. Juni 2002 
 
INDIANS vs. Flying Bougnats 14 : 12 
INDIANS vs. Team USA 12 : 33 
INDIANS vs. Mexico  26 : 24 
INDIANS vs. Ramstein Knights 18 : 26 
INDIANS vs. Mousguetaires 2 14 : 18 
 
 
Siemens Challenge vom 24.06.2001 am Donauinselfest 
 
Am Sonntag den 24.06.2001 im Rahmen des Donauinselfestes die 1. Siemens Challenge über die Bühne. Das 
besonders an diesem Turnier war, dass es erstmals um ein Preisgeld gespielt wurde. Es wurden insgesamt 
20.000,00 ATS ausgespielt. Vermutlich lag es daran oder  die Indians hatten nur einen schlechten Tag, den an 
diesem Tag erreichten wir unserer schlechtestes Saisonergebnis. Bei der hervorragend organisierten 
Veranstaltung und vor 300  
 
Zuschauer konnten die Indians nur den 3. Platz bei diesem Turnier erreichen. Gleich die ersten beiden Spiele 
des Grunddurchganges gingen verloren und so mußten die Indians gegen die Constables um den dritten Platz 
spielen. Durch einen klaren Sieg gegen die Constables konnten sich die Indians noch den 3. Platz sichern. 
 
Spielergebnisse Indians 
 
INDIANS vs. Ramblocks 13 : 18 
INDIANS vs. Blahowetz  12 : 19 
INDIANS vs. Constables 51 : 24 
 



ÖSTERREICHISCHE MEISTERSCHAFT 2001 
 
Der Start zur eigentlichen Austrian Flagfootball-Meisterschaft begann im September 2001. An den 
Wochenenden wurden geblockt mehrere Spiele abgehalten, in denen die Mannschaften nach genauem 
Spielplan des AFBÖ gegeneinander antraten. Dieser genau organisierte Ablauf fiel jedoch bereits am ersten 
geplanten Spieltag dem Wetter zum Opfer. So wurde der Auftakt am 16.09.2001 im Kritzendorfer Gelsenpark 
gemacht.  
 
1. Meisterschaftsrunde vom 15.09.2001 in Kritzendorf 
 
Bei den angereisten Mannschaften konnte man einige neue aber auch neue „alte“ Gesichter ausmachen, und 
in den ersten Spielzügen zeigte sich das keine Mannschaft den Sommer ungenützt gelassen hatte. Schnelle, 
trickreiche, aber vor allem komplette Spielzüge prägten diese Begegnungen. So war es nicht verwunderlich 
dass in allen Spielen 6 bis 10 Touchdowns, immerhin das Salz in der Suppe eines jeden Footballspiels, erzielt 
wurden.  
 
Leider hatten die Schuleuropameister Air Force aus Graz  kurzfristig abgesagt und mussten nach den Statuten 
des AFBÖ bei Ihren geplanten Partien die Strafverifizierung akzeptieren. 
 
Sowohl die Vienna Ramblocks als auch die Indians konnten Ihre Spiele, zu einem direktem Aufeinandertreffen 
kam es noch nicht, dominieren und sicher gewinnen.  
 
Gegen die Old Danube Blahowetz gewannen die Indians sicher mit 45:15. 
 
In der zweiten Partie besiegte man die Oldstars aus Mödling mit 41:0. 
 
Spielergebnisse Indians 
 
INDIANS vs.  Oldstars  41 : 00 
INDIANS vs.  Blahowetz 45 : 15 
 
2. Meisterschaftsrunde vom 23.09.2001 in Atzgersdorf 
 
Der 2.Spieltag wurde am 23.09.2001 in Atzgersdorf Wien auf der Spielstätte der Old Stars abgehalten. Wieder 
kamen die Gegner der Air Force zu leichten Punkten, da die Grazer abermals nicht teilnehmen konnten.  
 
Im Spiel gegen die Vienna Constables hatten die Indians einen schlechten Start und sahen sich wenige 
Minuten nach Beginn mit einem 7-Punkte Rückstand konfrontiert. Durch konzentriertes und schnelles Spiel 
konnten die Klosterneuburger am Ende aber doch über einen klaren 33:13 Sieg jubeln. Das engste Match 
lieferten sich an diesem Tag die Ramblocks und die Mannschaft der Blahowetz, welches die Ramblocks mit 
27:20 für sich entschieden und neben den Indians ebenfalls 4 Siege in 4 Spielen für sich verbuchen konnten. 
Auffallend war die Leistung der Oldstars aus Mödling, die ohne gezielte Vorbereitung eine starke Steigerung 
erkennen ließen. Sie konnten zwar keinen Sieg erringen aber der Titel Spieler des Tages wurde an Walter 
Windsteig von den Oldstars verliehen. 
 
Spielergebnisse Indians 
 
INDIANS vs. Air Force  20 : 00 
INDIANS vs. Constables 33 : 13 
 
3. Meisterschaftsrunde vom 29.09.2001 im Wasserpark 
 
Der Wasserpark in Floridsdorf  war am 29.09.2001 Austragungsort der 3.Runde der American Flagfootball 
Liga. Im ersten Spiel gegen die Oldstars setzten sich die Indians zwar mit 27:8 durch, doch war nach dem 
tollen Saisonstart die Offense-Leistung deutlich schwächer als gewohnt ausgefallen. 
 
Dies bewahrheitete sich auch im Aufeinandertreffen gegen die Blahowetz, gegen die man mit 12:14 die erste 
Niederlage einstecken musste.  
 
Beflügelt durch diesen Triumph über die Indians spielten die Blahowetzer stark auf und gewannen auch Ihr 
zweites Spiel gegen die Constables. Als MVP wurde Thomas Herz von den Blahowetz für seine starke 



spielerische und taktische Leistung an diesem Tag gekürt. Den Ausrutscher der Indians konnten die 
Ramblocks zur alleinigen Tabellenführung nutzen, den durch Sieg gegen die Oldstars und das Fehlen der Air 
Force blieben sie als einzige Mannschaft ohne Punkteverlust. 
 
Spielergebnisse Indians 
 
INDIANS vs. Oldstars  27 : 08 
INDIANS vs. Blahowetz  12 : 14 
 
4. Meisterschaftsrunde vom 06.10.2001 in Strebersdorf 
 
Am 4.Spieltag der in Strebersdorf ausgetragen wurde kam es erstmals auf das Aufeinander-treffen der 
dominierenden Teams der Ramblocks und der Indians im Rahmen der Meisterschaft. Verärgert über Ihre 
erlittene Niederlage am 3. Spieltag gegen die Blahowetz wollten sich die Indians natürlich gerade gegen die 
Ramblocks rehabilitieren. Trotz des gelungenen Auftaktes gegen die Constables, der alle Nervosität zu 
schwinden gebracht haben, schlichen sich gegen Ende des Spiel kleine Fehler bei den Indians ein.  
 
Das erste Spiel gegen die Constables nutzte man um in Schwung zu kommen und gewann mit 33:12.  
 
Diesen Elan nahmen die Klosterneuburger dann auch in das Spiel gegen die Ramblocks mit und konnten in der 
ersten Halbzeit mit 14:0 in Führung gehen. Doch noch vor der Pause konnten die Ramblocks ein Touchdown 
aufholen und auf 6:14 verkürzen. In der zweiten Halbzeit riss jedoch der Spielfaden der Indians gänzlich, und 
so bejubelten die Spieler der Ramblocks den Ausgleich zum 20:20 nur wenige Sekunden vor Schluss. 
 
Neben diesem spannenden Spiel konnten die Zuschauer aber auch das erste Auftreten der Air Force aus Graz 
bewundern. Die Schülermannschaft war taktisch hervorragend eingestellt und lieferten sich mit den Spielern 
von Blahowetz ein gutes Match. Gegen die Oldstars konnten die Grazer sogar Ihren ersten Sieg mit 32:29 
feieren. Den Oldstars blieb an diesem Spieltag nur der Titel des MVP. 
 
Spielergebnisse Indians 
 
INDIANS vs. Ramblocks 20 : 20 
INDIANS vs. Constables 33 : 12 
 
5. Meisterschaftsrunde vom 14.10.2001 im Wasserpark 
 
Am letzten Spieltag vor dem Finaldurchgang ging es für die beiden erstplatzierten Teams im direkten 
Aufeinandertreffen um die Tabellenführung und die beste Ausgangsposition im Finale. Außerdem hatten die 
Indians natürlich auch noch das Unentschieden der Vorwoche gegen die Ramblocks in den Köpfen, und waren 
doppelt motiviert für klare Fronten zu sorgen. Das es ein so klarer und souveräner Erfolg mit 34:0 wurde war 
dann aber doch erstaunlich. Im zweiten Spiel gegen die Air Force setzten sich die Indians auch klar mit 20:0 
durch und mit dem MVP Andreas Haun gingen die Klosterneuburger als klare Gewinner dieses Spieltages 
hervor. Um den 3. und 4. Platz nach dem Grunddurchgang, die zur Teilnahme am Finale der besten 4 
Mannschaften berechtigten, wurde hart gekämpft. Neben den Blahowetz konnten sich auch die 
 
Constables durchsetzten und so ergab sich für das Finale folgendes Ranking. 
 
Klosterneuburg Indians durch den Sieg im direkten Duell vor den Vienne Ramblocks (sonst punktegleich; je ein 
Unentschieden und eine Niederlage), Blahowetz und den Constables. 
 
Spielergebnisse Indians 
 
INDIANS vs. Air Force  20 : 00 
INDIANS vs. Ramblocks 34 : 00 
 
 
Flagbowl I vom 28.10.2001 im WAT-Wasserpark 
 
Das große Finale dieser Saison fand am 28.10.2001 im Wasserpark mit Teilnahme der Indians, Ramblocks, 
Blahowetz und der Constables statt. Im Halbfinale gegen das viertplazierte Team der Vienna Constables gaben 
sich die motivierten Klosterneuburger keine Blöße und siegten mit 43:19. 
 



Das zweite Halbfinale des im KO-System ausgetragenen Bewerbes standen sich die Vienna Ramblocks und 
die Old Danube Blahowetz gegenüber. Auch in diesem Spiel konnte sich der Favorit durchsetzen und so kam 
es im Finale wieder zum Duell Indians gegen Ramblocks. 
 
Das an Spannung kaum zu überbietende Finale fesselte die Zuschauer und war der Höhepunkt der Saison. In 
dem kurzweiligen Spiel wechselten sich schöne lange Passspielzüge mit schnellen Läufen der Runningbacks 
über die Seiten ab. Jeder Drive wurde mit Punkten abgeschlossen, doch gelang es keiner Mannschaft sich 
entscheidend abzusetzen. Nie war der Vorsprung eines Teams größer als ein Touchdown. So stand es auch 
Sekunden vor Schluß Unentschieden 44:44, doch hatten die Indians eine neue Angriffsserie in der Hälfte des 
Gegners. In dieser Phase des Spieles zeigte der Indians Quaterback Wolfgang Vonasek seine ganze Klasse 
und konnte den entscheidenden Touchdown-Pass auf seinen Receiver Günther Malleczek  anbringen.  
 
Der verwertete Zusatzpunkt brachte das Endergebnis von 51:44 für die Klosterneuburg Indians. 
 
Die Siegerehrung wurde im Anschluß an das Finale vom Präsidenten des AFBÖ Werner Raabe vorgenommen. 
Als überragender Spieler auf Seiten der Ramblocks wurde Kurt Pfeifer als MVP des Flagbowl 2001 
ausgezeichnet.  
 
Spielergebnisse Semifinlale 
INDIANS : Constables 43 : 19 
Blahowetz : Ramblocks 14 : 31 
 
Spielergebnis Spiel um den 3. Platz 
Blahowetz : Constables 46 : 16 
 
Spielergebnisse Finale 
INDIANS : Ramblocks 51 : 44 
 
Rangliste österreichische Meisterschaft 2001: 
 
INDIANS 
Ramblocks 
Blahowetz 
Constables 
 
Durch die erfolgreiche Titelverteidigung, den Siegen in den nationalen und dem tollen Abschneiden im 
internationalen Turnier, konnten die Indians ihre Position als beste Flagfootballmannschaft Österreichs 
eindeutig unter Beweis stellen. Trotz Verletzung einiger Stammspieler über die gesamte Saison ist es den 
Indians gelungen das hohe spielerische Niveau zu halten und weiterzuentwickeln. Mit dieser imposanten 
Saisonbilanz gelten die Klosterneuburg Indians auch in der Saison 2002 als heißer Tipp auf Turniersiege und 
Sieger des Flagbowl-II im Jahr 2002. 
 


